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10,8 li  Ems (s. DKV-Gewässerführer SWD). 
9,7 Straßen- , li Neuenbrunslarr, re Altenbrunslarr, . Kurz danach beginnt 

der Rückstau des  in Wolfershausen. 
7,5 re auf der Anhöhe Ellenbergg.
6,3  Wolfershausen, , re weiträumig über Waldweg und Fahrweg 

(Bootswagen) oder bei NW über das Wehr überheben, re .
6,1 Straßen- , li Wolfershausenn.
3,4 EB- .
0,9  Edermünde, , re .
0,7 Straßen- , li Griftee.
0,0  in Fulda bei km 63,6. 

Schwalm
Kleinfluss – Wanderfluss Mündung in Eder (re Nebenfluss) 
Die Schwalm verläuft in einem landschaftlich reizvollen, breiten Tal, begrenzt von 
Hügeln. Keine besonderen Schwierigkeiten. Je nach Wasserstand ist ein Großteil 
der Wehre fahrbar. 
Befahrbarkeit: Oberlauf nur bei sehr gutem Wasserstand, ab Treysa abgesehen 

von sehr trockenen Sommern meist ganzjährig, auch für F 2.  
Befahrungsregeln: Einzelpersonen u. Kleingruppen frei, Befahrung durch DKV-

Mitglieder an den Hessischen Kanu-Verband melden. Weiteres 
unter www.kanu-hessen.de . 

 km 46 – 44,7 Durchfahren ohne Anlanden erlaubt. 
Kilometrierung: Die Kilometrierung der Schwalm wurde in Übereinstimmung mit 

dem Kartenmaterial des Jübermann-Verlages (Tourenatlas Nr. 4, 
Oberweser-Leine) neu festgelegt. 

Zeltmöglichkeit:  Campingplatz Zwesten. 

 71,0 Straßen-  B 62 am Ortsende von Alsfeldd, mögliche  bei sehr gutem 
Wasserstand. Die Schwalm ist jedoch bis km 49 begradigt. Befahrung 
dieser Strecke daher wenig empfehlenswert. Hohe Uferböschungen. 

  bis km 48,0 s. DKV-Gewässerführer SWD. 
 48,0 Straßen-  B 454 Wierastraße, danach re Parkplatz, gute , Treysaa.
 47,5 Wege- .

46,0 bis km 44,7 ganzjähriges Uferbetretungsverbot.
 44,0 Straßen- , Rommershausenn, danach , evtl.  oder vor der Brücke li 

über Straße . Die Schwalm umfließt in weitem Bogen Rommershausen. 
 41,6 Wege- , danach re abgehendes , falls dahinter flach, geradeaus 

weiterfahren bis Mühle Dittershausen, dort re .
 41,3 li  Mühlgraben, Straßen- , Dittershausenn.
 38,1 , Mühle, Allendorff, li .
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 37,7 Straßen-  Schlierbach–Michelsberg. 
 35,8  Schlierbach, re .
 35,7 , Schlierbachh, , gute .
 31,7  kleine Stufe, .
 31,5 Straßen- , Waltersbrückk.
 29,8 Autobahn-  A 49. 
 29,0 Straßen- , Bischhausenn, direkt dahinter ,  oder re vor der Brücke 

.
 26,6  Waag-Mühle, Mitte  oder li , danach Wege- .
 26,4 Wege- .
 23,0 Wege- , re  Waldcampingplatz Zwesten,  05626/379, 

www.waldcamping.de
, li . li starker Rücklauf bei höherem Wasserstand!! Falls trocken, li in 

Mühlgraben fahren und am Ende re durch Privatgrundstück . Erlaubnis 
einholen!

 22,6 Wege- , Zwestenn.
 22,1  Leo-Mühle, re , bei MW evtl. .
 21,4  Otto-Mühle, re , bei MW evtl. Mitte im Winkel .
 20,0 , ab MW evtl. Mitte , sonst li oder re , li  Mühlgraben nach 

Kerstenhausen. 
 19,1  Stufe, .
 19,0  Kerstenhausen–Arnsbach, dahinter li  Mühlgraben. 
 17,7 Autobahn-  A 49. 
 17,4 Bei HW!! in Links-Kurve muss mit Baumhindernissen gerechnet werden. 
 16,8 Wege- .
 15,8 Straßen-  Borken–Kleinenglis. 
 15,4 Werks-EB-  des ehemaligen Kraftwerks Borken. 
 14,4 , , re oder li , danach .
 12,9 Straßen- , Gombethh.
 12,8 re  Tuspo Borken, 34582 Borken-Gombeth, ,  auf Anfrage, 

www.tuspo-borken.de . 
 11,5 , , li . Nicht in den re nach Singlis führenden Mühlgraben einfahren!

Bis km 10,0 Baum- und Strauchhindernisse!
 11,0  Stufe unter Wege- ,  oder li .
 10,0 re  Mühlgraben. 
 9,2 EB- .
 9,0 Straßen-  Lendorf–Uttershausen, re .
 6,5 Wege- , danach re  Efze (s. DKV-Gewässerführer SWD). 
 4,9 Straßen-  B 253. 
 4,5 Straßen-  B 254, li Wabernn.
 3,8 , , Überlauf nur bei HW, li in Mühlengraben fahren bis 
 3,5  Harler Mühle, re .
 3,3 Wege-  Mühlenweg. 
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 2,6 Wege- , re Harlee.
 0,2 EB- , danach Schwallstrecke. 
 0,0  in Eder bei km 16,6; li Altenburgg.

Werra 
Wanderfluss Mündung in Weser (re Quellfluss) 
Die Werra ist der östlichste Quellfluss der Weser. Mit Ursprung im südöstlichen 
Thüringer Wald fließt sie zunächst zwischen diesem und der Rhön nach Nord-
Westen, umrundet den Thüringer Wald in nordöstlicher Richtung bis nahe Eisenach 
und strebt dann, wieder nordwestlich, an Meißner und Kaufunger Wald entlang der 
Weser zu. 
In ihrem Oberlauf ist die Werra ein Kleinfluss, nur bei Hochwasser zu befahren; 
später wird sie zum ausgesprochenen Wanderfluss, auch für Ferienfahrt, vielfach mit 
Weiterfahrt auf der Weser. 
Befahrungsregeln: im Text kursiv hervorgehoben.
Befahrbarkeit: oberhalb Hildburghausen für Einer nur bei HW, ab Hildburghau-

sen meist bis Ende Mai. Wegen der vielen Wehre ist allerdings 
für eine Gepäckfahrt erst Meinigen, km 139,5, oder Bad Salzun-
gen, km 96,9, der geeignete Startplatz. Empfehlenswert sind Be-
sichtigungen der zahlreichen historischen Städte und Ortschaften 
sowie Wanderungen im Thüringer Wald, in der Rhön und im 
Kaufunger Wald. 

Gewässergüte: unterhalb Ulstermündung weiter bis zur Weser II-III (kritisch 
belastet) und Salzbelastung. 

Beschreibung des Oberlaufes s. DKV-Gewässerführer SWD und DKV-
Gewässerführer OST. 

 139,5 re  KC Meiningen, Untermaßfelder Str., 98617 Meiningen, 
www.kanusport-meiningen.de , guter Standort für Kanufahrten, .

 138,1  Meiningen 2, , re , dazu hinter der Brücke Alte Henneberger Straße 
im Mühlgraben li aussetzen. , re Parkplatz, zu erreichen über die 
Straße Am Wehr. 

  Es folgt die Durchfahrt durch Meiningenn mit mehreren , , ,
ehemalige Residenz, Landestheater, Theatermuseum, Schloss, .

  Ab hier ist die Werra fast immer ganzjährig , auch mit Zweiern. 
 138,0 Straßen-  Henneberger Straße. 
 137,7 re  Wehrgraben. 
 137,5 Straßen-  Am Mittleren Rasen. 
 137,1 Wege-  (eiserne Bogenbrücke), re Schloss Elisabethenburg, Schloßpark, 

Museum, Theater. 
 136,8 li , Rastplatz Am Bielstein, Parkplatz, zu erreichen über Landsberger 

Straße.


